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MARDERABWEHR
DER NAGER NEUES LEIBGERICHT 
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+ VORBEUGUNG DER SELBSTENTLADUNG 
+ GEEIGNET FÜR ALLE EINSPURIGEN KFZ 

doch in den Motorraum, werden sie von dort mit 
kräftigen, doch nicht lebensgefährlichen Elektro-
schocks rasch wieder vertrieben. Zusätzlich bietet 
Stop&Go widerstandsfähige Ummantelungen von 
Kabeln und Leitungen an, die vor spitzen Marder-
zähnen schützen. „Der Vorteil unserer innovati-
ven Hochspannungs-Abwehr ist die unabhängige 
Stromversorgung“, erklärt Lichthardt. Denn immer 
mehr Autohersteller lehnen den Anschluss von 
Zubehör an das fahrzeugeigene Bordnetz ab, da 
dies zu Fehlermeldungen bei der Diagnose oder zur 
Batterieentladung führen kann. Laut den Marder-
abwehr-Spezialisten von Stop&Go bietet den besten 
Schutz eine Vorbehandlung des Motorraums mit 
Duftmarkenentferner, danach wird ein Gerät zur 
Ultraschall- und Hochspannungsabwehr installiert. 
Das von Stop&Go entwickelte innovative Hoch-
spannungsgerät 8 Plus-Minus SKT mit Ultraschall 
wird von einer eigenen Batterie gespeist, die mit 
der längsten Laufzeit auf dem Markt glänzt. Werk-
stätten und Autohäuser, die ihren Kunden Mar-
derschutz-Produkte anbieten wollen, werden von 
Stop&Go mit Werbematerialien wie Verkaufsprä-
sentationen, Poster, Roll-ups, Flyern und personali-
sierten Kundenkarten ausgestattet. (sei)

V or allem in den Speckgürteln und Außen-
bezirken der Städte sind Marderschäden 
weit verbreitet. Die kleinen Raubtiere 
stecken ihr Revier mit Duftmarken ab, die 
sie auch an Fahrzeugen anbringen. Parkt 
ein solches nun in einem fremden Revier, 

reagiert der dort ansässige Hausherr mit blindwüti-
ger Aggression und verbeißt sich im Motorraum in 
Kabel, Schläuche und Dämmmaterialien. Die Folgen 
sind eindringende Feuchtigkeit, Fehlströme und 
Kurzschlüsse. Gerald Lichthardt, zuständig für den 
Vertrieb der Produkte des Marderabwehr-Spezia-
listen Stop&Go in Österreich, registriert verstärkte 
Marder-Aktivitäten bei E- und Hybridautos sowie bei 
Wohnmobilen. „Da diese Fahrzeuge naturgemäß viel 
bewegt werden, parken sie häufig in unterschied-
lichen Marderrevieren und werden zum Ziel von 
Attacken“, so Lichthardt.

E R FO LG R E I C H E  A B W E H R ST R AT EG I E
Stop&Go hat über 30 Jahre Erfahrung in der Mar-
derabwehr und setzt mit seinen Produkten auf die 
Kombination von passivem Schutz und aktiver 
Abschreckung. Duftprodukte und Ultraschall hal-
ten Marder vom Fahrzeug fern. Gelangen die Tiere 
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Marder gehen mit der Zeit und knabbern auch das Innenleben von Elektro- und 
Hybridfahrzeugen an. Mit neuen Produkten und Strategien gelingt es den Spezialisten  

von Stop&Go, die kleinen Raubtiere abzuwehren. 

W
E

R
K

S
TA

TT

MARDER MÖGEN

E-MOBILE 

Mit einer 
Kombination 
aus Ultraschall 
und Elektro-
schocks zur 
Abschreckung 
wird das Auto 
mardersicher.


